
 
 

 
 

Coronavirus: Hygiene- und Infektionsschutzkonzept der  
Sächsischen Akademie der Wissenschaften zu Leipzig 

 
1. Allgemeines  
Ab September 2020 finden wieder öffentliche Veranstaltungen an der Sächsischen Akademie der 
Wissenschaften zu Leipzig statt. Dafür wurde ein Infektionsschutz- und Hygienekonzept erstellt, das 
sich nach der Allgemeinverfügung des Sächsischen Staatsministeriums für Soziales und Gesellschaftli-
chen Zusammenhalt vom 25. August 2020 zur Anordnung von Hygieneauflagen zur Verhinderung der 
Verbreitung des Corona-Virus richtet.  
 

Wir bitten Sie ausdrücklich, unsere Veranstaltungen nur zu besuchen, wenn Sie keine Symptome ei-
ner Covid19-Erkrankung haben, keinen direkten Kontakt zu nachweislich Infizierten hatten und sich 
nicht zuvor in einem Risikogebiet aufgehalten haben.  
 

2. Hygiene- und Infektionsschutzregelungen  
a) Abstand zu anderen Personen  
b) Regelmäßiges und gründliches Händewaschen  
c) Hygiene beim Husten und Niesen 
 
Weitere Hinweise beziehen sich auf:  
d) Anmeldung zu Veranstaltungen und Kontaktverfolgung  
e) Mund-Nasen-Bedeckung  
f) Reinigung 
 
a) Abstand zu anderen Personen  
— Die WHO empfiehlt einen Sicherheitsabstand von mindestens 1,50 m (besser 2 m) zu anderen 
Personen.  
— Vermeidung von Körperkontakten, Verzicht auf Händeschütteln oder Berührungen  
— Wo das nicht möglich ist oder in Situationen, in denen der Mindestabstand nicht eingehalten 
werden kann, ist ein Mund-Nasen-Schutz zu tragen. Insbesondere ist das Tragen des Mund-Na-
sen-Schutzes in Gängen und im Foyer verpflichtend.   
— In den Veranstaltungsräumen sind die Abstandsregelungen pro anwesender Person von mindes-
tens 1,5 m in alle Richtungen eingeplant und dementsprechend ist eine maximale Belegung und die 
Bestuhlung festgelegt. 
— Begegnungsverkehr ist durch eine klare Wegeleitung zu vermeiden (z.B. Einbahnstraßenregelung 
oder durch Markierung der jeweiligen Laufrichtung)  
— Für die Veranstaltungsräume sind gesonderte Ein- und Ausgänge zu nutzen. Diese sind gekenn-
zeichnet.  
— Personenansammlungen in und vor dem Gebäude sollten vermieden werden.  
— Geschlossene Räume (ohne raumlufttechnische Anlagen) werden gut und regelmäßig gelüftet.  
 
b) Händewaschen  
— Hände gründlich mit Wasser und reichlich Seife für mindestens 20 Sekunden wachsen.  
— Hände sollten vor allem gewaschen werden:  
- nach Betreten des Gebäudes  
- nach dem Besuch der Toilette  
- nach dem Naseputzen, Husten oder Niesen  
- nach Kontakt mit weiteren Personen  
- nach dem Kontakt mit Abfällen.  
— Hände sind nach dem Waschen sorgfältig mit Einmalhandtüchern abzutrocknen.  
— Zusätzlich stellen wir Händedesinfektionsmittel in den sanitären Einrichtungen sowie vor den Ver-
anstaltungsräumen zur Verfügung.  



 
c) Hygiene beim Husten und Niesen  
— beim Husten und Niesen sich möglichst weit von anderen Personen entfernen und wegdrehen  
— Husten und Niesen in die Armbeuge (nicht in die Hand)  
— Nutzung von Einwegtaschentüchern, die umgehend hygienisch in Restabfallbehälter mit De-
ckel entsorgt werden  
 
d) Anmeldung zu Veranstaltungen und Kontaktverfolgung 
— Die Anmeldung zur Teilnahme an öffentlichen Veranstaltungen ist verpflichtend. 
— Die Kontaktdaten der anwesenden Teilnehmer werden bis zu 14 Tage nach der Veranstaltung ge-
speichert und anschließend gelöscht.  
 
e) Mund-Nasen-Bedeckung  
— Wenn bei Nutzung von Räumen der Mindestabstand von 1,50 m nicht eingehalten werden kann, 
ist eine Mund-Nasen-Bedeckung zu tragen.  
— Mit Mund-Nasen-Bedeckung ist mindestens eine Bedeckung einfacher Art (Alltagsmaske) ge-
meint, die für den nichtmedizinischen Einsatzbereich geeignet ist.  
— Die Mund-Nasen-Bedeckung muss korrekt über Mund und Nase platziert sein und diese voll-
ständig bedecken 
— Hände vom Gesicht fernhalten 
— Mehrfach verwendbare Mund-Nasen-Bedeckungen aus Stoff sind mit 60°C zu waschen und mög-
lichst anschließend heiß zu bügeln. Die Herstellerhinweise sind zu beachten. Jeder ist für die hygieni-
sche Aufbereitung seiner Mund-Nasen-Bedeckung selbst verantwortlich.  
 
f) Reinigung und Lüftung 
— Konferenztische, Türklinken und Treppenhandläufe werden vom Reinigungspersonal vor einer 
Veranstaltung gereinigt und mit Flächendesinfektion behandelt.  
— Der Saal wird vorab und, wenn es wettertechnisch möglich ist, auch während der Veranstal-
tung gut gelüftet.  


